
Pfarrverband 
Timenitz 
St. Martin   

Ottmanach  
St. Filippen

Pfarrbrief 
Wir sind EINE Kirche 

Dezember 2019 
 bis  

April 2020 

Mögest du am Morgen voll Erwartung sein, mittags sei voller Kraft, 
und abends sei voller Weisheit: Gott segne dich! 

Und siehe,  
des HERRN Engel 
trat zu ihnen, und die 
Klarheit des HERRN  
leuchtete um sie. (Lukas2;9) 

Ein erfülltes  
Weihnachtsfest  
wünschen alle  
Pfarrgemeinderäte 
und Ihr Pfarrer. 

Foto: H. Mandl 

Heilige Maria, Mutter Gottes! Du hast der Welt 
das wahre Licht geschenkt, Jesus, deinen Sohn - Gottes Sohn. 
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Pfarrsekretärin: Anneliese KHOM  
Parteienverkehrsstunden im Pfarrsekretariat:  
NEU: Donnerstags von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
Festnetz:  04224 — 2502 (Pfarramt) 
Handy:   0676 —  8772-8642 (Pfarrer) 
Mail: timenitz@kath-pfarre-kaernten.at 

Pfarrsekretariat und Wortgottesdienste 

Wir freuen uns, Frau Anneliese Khom als neue 
Pfarrsekretärin des Pfarrverbandes begrüßen zu 
dürfen und bedanken uns gleichzeitig bei Frau 
Christina Thonhauser für ihre geleistete Arbeit.   

Herr Diakon Gottfried Riepl leitete in den letzten 
beiden Jahren bekanntlich regelmäßig Wort-
gottesdienste in unserem Pfarrverband. Nun wird 
Diakon Riepl aber in Maria Saal noch stärker ge-
braucht und kann uns somit leider nicht mehr zu 
Verfügung stehen. Wir bedanken uns bei Diakon 
Gottfried Riepl für seine Unterstützung und sein 
liturgisches Wirken. 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Eine große Anzahl von Gläubigen hat vor einigen Ta-
gen Kirchen und Gräber ihrer lieben Verstorbenen 
besucht, um dort an sie zu denken und für sie zu be-
ten.  

Viele von uns denken selbst immer wieder über die 
Bedeutung des eigenen Lebens nach. Wer sind wir? 
Was sind wir? Woher kommen wir und wohin gehen 
wir? Was für einen Sinn hat unser Leben hier auf 
dieser Erde?  

Unser Glaube lehrt uns, dass wir geliebte Kinder 
Gottes sind. Wir sind als Ebenbild Gottes erschaffen 
und für das ewige Leben bestimmt. Mit Recht kön-
nen wir sagen, dass wir Reisende und Pilger auf die-
ser Welt sind. Diese Pilgerreise macht uns Freude, 
denn wir sind nicht allein. Mit uns ist Er, Gott, unser 
Schöpfer und Retter.  

Wir Christen besuchen gerne die heiligen Stätten 
wie das Heilige Land, Rom und viele Wallfahrtsorte 
Mariens, um auf irgendeine Art und Weise die Hei-
ligkeit zu erfahren. Vor kurzem traten wir eine Wall-
fahrt nach Medugorje an, das muss man selbst ein-
mal erleben! Eine Wallfahrt ist eine Reise mit ge-
planter Rückkehr. Man geht, um sich zu bessern und 
durch die Erfahrung des Heiligen ein anderer 
Mensch zu werden. Der Mensch ist ein Reisender, 
jede Reise hat jedoch ein Ziel.  

Die Adventszeit kommt immer näher. 
Diese heilige Zeit müssen wir nützen, um auch Gott 
und dem Nächsten näher zu kommen. In diesen 
kommenden heiligen Tagen öffnen wir Jesus unsere 
Herzen und bemühen uns, ihn täglich in unseren 
Nächsten zu erkennen. Unsere Lebensreise soll eine 
gute,  fruchtbringende  Vorbereitung auf unsere Be-
gegnung mit Gott in unserem ewigen Leben sein. 
Das ist ja  auch unser Lebensziel. Die Fürsprache der 
Gottesmutter Maria  und aller Heiligen möge uns auf 
unserer irdischen Pilgerreise begleiten.  

Ich wünsche euch allen Frohe Weihnachten und ein 
Glückliches Neues Jahr 2020! 

Ihr Pfarrer Marijan Marijanovic 
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Möchten Sie, dass Ihre Kinder 
heuer vom NIKOLAUS am 5. 
Dezember besucht werden? 

ANMELDUNGEN bis spätestens 
3.Dezember

TIMENITZ bei Frau Weratschnig   
(Tel. 0650-7199175) 

ST.MARTIN bei Herrn Pichler 
(Tel. 0664-73595053) 

Einladung zu einem besinnlichen 
Nachmittag mit der Volksmusik 

Meschnigg, Texten und dem  
Besuch des Nikolo 

Adventfeier 
Freitag, 6.Dezember 2019 

um 14 Uhr  
im Pfarrsaal Timenitz 

ADVENTBASAR DER FIRMLINGE 

Die Firmlinge  laden Sie herzlich ein, an ihrem 
Stand am Weihnachtsbauernmarkt in Deinsdorf 
am 13. Dezember 2019 ab 14 Uhr selbst gebastel-
te Weihnachtsgeschenke zu erwerben.  

VORTRAG DER ELTERN-KIND-GRUPPE 
Stark wie ein Löwe— 

Selbstwert bei Kindern stärken 
Donnerstag, 5. Dezember 2019  
9:30 Uhr im Pfarrsaal Timenitz 

Kinder von Beginn an in ein selbstbewusstes Leben 
zu begleiten, stellt Familien vor große  

Herausforderungen. 
Referentin: Romana Hauptmann  

(Dipl. Gesundheitstrainerin, Sozialberaterin) 

Neues Vortragekreuz 
Dieses wunderschöne Vortragekreuz wurde  
während der Wallfahrt nach Medugorje erwor-
ben und ziert jetzt den Platz neben dem Altar-
tisch der Pfarrkirche Timenitz.  

Sie suchen noch ein Weihnachtsge-
schenk für einen lieben Menschen? 

Wir empfehlen Ihnen unsere Pfarrchronik  
(€ 18,-), um so einiges über die Geschichte der 
Pfarre Timenitz und St. Martin zu erfahren.  

Oder wie wäre es mit unserer Jubiläumskerze 
(€ 12,-), um Licht in die dunkle Zeit zu bringen? 
Beides können Sie in der Sakristei der Pfarrkir-
che Timenitz oder im Pfarrsekretariat erwer-
ben. 



Eltern-Kind-Gruppe „Die Entdecker“ 
„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusammen sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.“ (Mt.18;20) 
Die Eltern-Kind-Gruppe „Die Entdecker“ trifft sich zum 
gemeinsamen Singen, Spielen und Basteln. Die Gruppe 
soll ein regelmäßiges Miteinander bieten und den Kindern 
schon früh die Vorteile des sozialen Lernens ermöglichen. 
Durch die gelernten Lieder und Reime können die sprachli-
chen und kognitiven Fähigkeiten geübt werden. Die ge-
meinsame Jause bietet Raum für ein Zusammensein in ei-
ner großen sozialen Gruppe. Für die Eltern bieten wir re-
gelmäßige Vorträge, Gespräche sowie Diskussionen  zu Er-
ziehungsthemen, Gesundheit sowie das Feiern mit Familie 
im Kirchenjahr an. 
Die Gruppe soll ein Ort sein, an dem die Kinder die Zeit und 
einen geschützten Rahmen für ihre soziale sowie psychi-
sche Entwicklung vorfinden. Ebenso bietet die Gruppe den 
Begleitpersonen die Möglichkeit in einem wohlwollenden, 
nicht wertenden Rahmen Schwierigkeiten, Grenzen und 
Möglichkeiten des Erziehungsalltags zu diskutieren und 
sich eigener Ressourcen wieder bewusst zu werden. 

Wir treffen uns wöchentlich am Donnerstag um 9 Uhr im 
Pfarrsaal Timenitz. Der Einstieg in die Gruppe ist jederzeit 
möglich, für nähere Fragen stehe ich gerne telefonisch  
oder per Mail zur Verfügung. 

Ich freue mich auf jeden, der vorbeischaut und 
mit uns gemeinsam in eine spannende Zeit des 
Wachsens und Entdeckens eintaucht. 

Elisabeth Stanossek (Mama von zwei Kindern, 
Pfarrgemeinderätin, Psychologin, Eltern-Kind- 
Gruppenleiterin, Trauerbegleiterin) 

0699 / 10417603 
elisabeth.stanossek@gmail.com 

Firmung in Timenitz 
Am 8. September wurde in der Pfarrkirche Timenitz 
das Sakrament der Firmung durch Dechant Kan. Dr. 
Peter Allmaier gespendet. Als Konzelebrant fungier-
te Msgr. Leopold Silan und Pfarrer Marijan Marijano-
vic.  Musikalisch umrahmt wurde diese festliche Heili-
ge Messe vom Jugendchor Rudi Lechner und der Sän-
gerin Julia Wastian. Begrüßt wurde der Firmspender 
durch ein Quartett der Trachtenkapelle Magdalens-
berg und die Pfarrgemeinde. 
Auch zwei unserer ehemaligen Ministranten (Matteo 
und Magdalena) wurden gefirmt und wurden somit, 
wie alle anderen, zu mündigen Christen.  

Fotos: Ostermann/Glaser 
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Wallfahrt nach Medugorje 
Mit großer Freude berichte ich, dass 30 Gläubige aus 
der Pfarre Timenitz und Umgebung vom 17.09. bis 
21.09.2019 mit Herrn Pfarrer Marijan Marijanovic nach 
Medugorje pilgerten, wo 1981 die erste Marien-
Erscheinung stattfand. 

Von 1981 bis Mai 2019 galt Medugorje als inoffizieller 
katholischer Wallfahrtsort, seit heuer erlaubt Papst 
Franziskus offizielle Pilgerreisen dorthin. Zusätzlich zu 
einem deutschsprachigen Gottesdienst wurde eine 
Abendandacht von unserem Pfarrer sehr besinnlich 
gestaltet. Viele von uns nutzten auch die Gelegenheit 
und wagten  den Aufstieg zum 500 Meter hoch gelege-
nen Kreuzweg. „Herzliche Gratulation“. Besonderes 
Merkmal des Kreuzweges sind die 14 Stationen, welche 
mit Bronzetafeln und Kreuzen gekennzeichnet sind. 

Der Wettergott hat für unsere äußerst homogene 
Gruppe tief in die Sonnentasche gegriffen. Auch die 
landschaftliche Vielfalt Bosniens ließ uns den Aufent-
halt zu einem besonderen Erlebnis werden. Auf dem 
Programm standen auch die Besichtigungen und her-
vorragende Stadtführungen von Sehenswürdigkeiten 
der Nachbarstädte Dubrovnik, Mostar und Split. 
Es war es eine sehr gelungene Wallfahrt, die uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle, die uns bei dieser wun-
derschönen Wallfahrt begleitet haben.      Ursula  Pirker 

Fotos: 
Hilde Mandl 



Erntedank in Timenitz 
Am 29. September wurde in Timenitz traditionell Erntedank gefeiert. Die Erntekrone wurde von Mitglie-
dern der Landjugend Magdalensberg in die Kirche getragen. Im Anschluss an die Messe gab es im 
Pfarrsaal eine reichhaltige Agape. 

Martini-Kirchtag in St. Martin 
Zwei Abende vor dem Martinsfest ge-
dachten Kindergartenkinder mit ihren 
Kindergartenbegleitern, Eltern und 
vielen anderen Teilnehmern des Heili-
gen Martins. Nach einer Prozession 
mit selbstgebastelten Laternen wur-
de in der Kirche eine Andacht abge-
halten. 

Am Sonntag, dem 10. November feierte die Filialkirche St. Martin ihren Namenspatron mit einem festli-
chen Gottesdienst, musikalisch gestaltet durch den Chor des Pfarrverbandes und unter dem Ehren-
schutz der Kameradschaft der FF Pischeldorf. Im Anschluss daran fand die die traditionelle Martini-Gans-
Versteigerung statt.  Vielen Dank der Familie Schneider vlg. Müllner für die Spende der Gans und allen 
Teilnehmern an der Versteigerung, der Erlös kommt Renovierungsarbeiten der Kirche St. Martin zugute.  

Foto: Glaser

Fotos: Ostermann 

Foto:: Ostermann
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